
CHRISTIAN METTLER
 

 Christian Mettler ist eine starke Persönlichkeit in der Schreiner- 
  branche und hat dort auch schon einiges gemacht und bewegt. 

Seit Ende 2020 hat er das Amt Weiterbildung im Vorstand des 
Schreinermeisterverbandes Kanton Zürich SVZ inne. Christian 

Mettler folgt auf Markus Hummel und wird künftig die Aufga-
ben in der Grundbildung übernehmen. 
 
CHRISTIAN, WIE SIEHT DEIN BISHERIGER BERUF- 
LICHER WERDEGANG AUS? 
Nach der Ausbildung zum Schreiner, verschiedenen An-
stellungsverhältnissen (Antikschreinerei, Bootsbau, Kü-
chenbau und so weiter) und Weiterbildungen habe ich 

2007 die Schreinermeisterprüfung absolviert und als stell-
vertretender Geschäftsführer in einer Schreinerei mit zwölf 

Mitarbeitenden gearbeitet. Ab 2009 habe ich beim VSSM als 
Projektleiter der Höheren Berufsbildung gearbeitet und mich in 

verschiedenen Bereichen weitergebildet. Ein für mich prägendes 
Projekt war der WoodAward, den ich im Rahmen der 125-Jahr-Feier 

des VSSM initiieren und im 2012 durchführen konnte.  
 

2013 verliess ich den VSSM und habe mit meiner Lebenspartnerin Isabelle Messerli (Betriebsökonomin 
und Immobilienfachfrau) die Baudo GmbH gegründet. Wir haben uns dabei auf das Bau- und Immo-
bilienmanagement spezialisiert und Projekte im Bereich der Sanierung von Mehrfamilienhäusern um-
gesetzt. Seit 2014 war ich als Vorsitzender der gesamtschweizerischen Prüfungsentwicklungs-Teams 
im Bereich der Schreinermeisterprüfungen und Qualifikationsverfahren (QB TP, BK und PU) auf Lehr-
lingsstufe tätig. Diesen Posten habe ich nun abgegeben. Im Jahr 2017 habe ich mit Thomas Meier und 
Isabelle Messerli das Netzwerk SlowWood iniziiert. Dieses interdisziplinäre Netzwerk von nun über 30 
Personen (vom Wissenschaftler bis zum Korbflechter) erarbeitet exemplarisch Projekte bestehend aus 
einem einzigen Waldkirschbaum, den wir vom Kanton Zürich geschenkt bekommen haben. Im 2019 
konnten wir in Zusammenarbeit mit der Swiss Wood Solutions an der Holz-Messe den Sonderpreis der 
Innovationspreise entgegennehmen. Dies ist eine der höchsten Auszeichnungen in der Holzbranche. 
Im 2017 bin ich bei schreinermacher mit einem Teilpensum gestartet. Neben meinen Aufgaben als 
Geschäftsführer und Berufsbildner bin ich Verbundleiter der schweizweiten Drechslerlehrstellen. Ich bin 
immer auf der Suche nach Mitgliedbetrieben, vor allem Schreinereien.  
  
WELCHE PASSION HEGST DU GEGENÜBER DEINEM BE-
RUF? 
Der Beruf des Schreiners ist sehr vielseitig. Die Kombination 
aus Handwerk, Design und dem nachhaltigen Holz sowie vielen 
anderen Materialien vereint vieles, was mich begeistert. Dazu 
bin ich leidenschaftlicher Berufsbildner. Ich engagiere mich 
gerne für traditionelles Handwerk und deren Transformation in 
die Zukunft. Dies auch im Rahmen der Interessengemeinschaft 
Kunsthandwerk Holz oder im Netzwerk der Kleinstberufe. 
 
WELCHES IST DEINE LIEBSTE SCHREINERARBEIT? 
Meine bisher liebste Arbeit (nicht nur eine Schreinerarbeit) war 
ein 5,80 Meter langer Gaffelkutter, den ich nach alten engli-
schen Bootsbauplänen bauen konnte. Darin ist eine kleine Kü-
che, Toilette, zwei Schlafplätze und ein Dieselmotor eingebaut. 
Für den Bau habe ich ca. 10 Monate gebraucht. Der Eigner ist 
damit bis heute in den anspruchsvollsten Segelrevieren Europas 
unterwegs, was mich sehr freut und wovon ich gerne schwärme. 
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WAS BEDEUTET DIR DAS AMT IM VORSTAND? 
Es ist mir eine Ehre, für die SVZ-Mitglieder im Be-
reich der Berufsbildung aktiv zu sein. In dieses Amt 
kann ich meine Erfahrungen aus den verschieden 
Bereichen einbringen. 
 
WELCHE ZIELE VERFOLGST DU DABEI?  
Ich stehe für eine attraktive und zukunftsgerichtete 
Ausbildung ein und möchte die Zusammenarbeit 
in den verschiedenen Bereichen steigern. Zudem 
möchte ich die Bürokratie wie auch die Verwal-
tungsaufwände minimieren. 
 
ENGAGIERST DU DICH POLITISCH? 
Ich bin politisch interessiert, aber in keiner Partei. 
Abstimmungen nehme ich aber immer wahr.  
 
WER GEHÖRT ZU DEINER FAMILIE? 
Mein Alltag zu Hause mit Isabelle wird durch drei 
lebhafte Jungs im Alter von 5, 9 und 11 Jahren 
geprägt. 
 
 

 
WELCHES SIND DEINE HOBBYS? 
Neben meiner Familie ist das Segeln mein gröss-
tes Hobby. Seit Kindsbeinen segle ich gerne und 
nehme auch an Regatten teil, wenn es die Zeit 
zulässt. Bouldern (Sportklettern) ist für mich ein 
guter körperlicher Ausgleich zum Büroalltag. Mit 
meinen Jungs bin ich viel in der Natur oder auch 
in der Werkstatt, wo wir an einem gemeinsamen 
Projekt arbeiten.  
 
WELCHES BUCH LIEGT AKTUELL OFFEN BEI 
DIR? 
«Kindermärchen aus aller Welt» von Djamila Jaeni-
ka, welches ich meinen Buben vorlese. Ich selber 
mag eher Bücher über Architektur, Design, Projekte 
und Kochbücher.  
 
WOFÜR BIST DU BEI DEINEN KOLLEGEN 
BEKANNT? 
Meine Kollegen schätzen mich als zuverlässigen, 
verantwortungsbewussten und begeisterungs- 
fähigen Menschen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


